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Harnackhaus, Sitzungssaal 2,  Ihnestraße 16-20, 14195 Berlin 
 

 
Die Umstellung der Studiengänge ist auch in der Erziehungswissenschaft in vollem Gange: 
Sowohl das Hauptfach wie auch die Lehrerbildung wird an vielen Standorten in die BA-MA-
Struktur überführt. Dafür liegen inzwischen Kerncurricula vor; außerdem haben einige 
erziehungswissenschaftliche Teildisziplinen (z. B. Erwachsenenbildung, Sonderpädagogik) 
spezielle curriculare Konzepte entwickelt. Im bisherigen Umstellungsprozess haben sich an 
vielen Standorten ähnliche Problembereiche gezeigt (z. B. Kerncurricula und Modula-
risierung, studienbegleitende Prüfung, Akkreditierungsverfahren), zugleich ist es aber auch 
zu einer großen Vielfalt unterschiedlicher Lösungen gekommen. Damit stellt sich immer 
dringlicher die Frage nach der inhaltlichen Kompatibilität unterschiedlicher Studiengänge; 
zugleich werden an vielen Standorten  die massiven Kapazitätsprobleme immer deutlicher. 
 
Um die bisher vorliegenden Erfahrungen, die mittlerweile klar sichtbaren Probleme, aber 
auch die möglichen Chancen, genauer zu analysieren, lädt der Vorstand der DGfE zu einer 
Fachtagung nach Berlin ein.  
 
 
Freitag, 3. November: 
 
13:30 – 13:40 Uhr Begrüßung und Eröffnung  

Rudolf Tippelt, Vorsitzender der DGfE 
 
„Ausdifferenzierung und Kapazitätsprobleme“: 
(Moderation: Ingrid Lohmann) 
 
13:40 – 14:00 Uhr Klaus-Jürgen Tillmann, Universität Bielefeld 
   Lehrerbildung 
 
14:00 – 14:20 Uhr Wolfgang Nieke, Universität Rostock 
   Hauptfachstudiengänge 
    
14:20 – 14:30 Uhr Peter Vogel, Universität Dortmund 
   Kapazitäre Fragen und Curricularnormwerte 
 
14:30 – 14:40 Uhr  Lutz Reuter, Helmut Schmidt-Universität der Bundeswehr Hamburg 
   Kapazitäre Fragen und Mindestausstattung 
 
14:40 – 15:00 Uhr Nachfragen und Diskussion 
    
 
15:00 – 15:30 Uhr Kaffeepause  
 
 
 



„Erziehungswissenschaft und Teildisziplinen“: 
(Moderation: Marianne Krüger-Potratz) 
 
15:30 – 15:50 Uhr Jörg Ruhloff, Universität Wuppertal 
   Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung 
 
15:50 – 16:10 Uhr Helmut Johannes Vollmer, Universität Osnabrück, Gesellschaft für 

Fachdidaktik 
   Fachdidaktiken 
 
16:10 – 17:00 Uhr  Nachfragen und Diskussion 
 
17:00 – 17:10 Uhr Joachim Ludwig, Potsdam 
   Erwachsenenbildung 
 
17:10 – 17:20 Uhr  Karin Böllert, Universität Münster 
   Sozialpädagogik 
 
17:20 – 17:30 Uhr  Klaus Breuer, Universität Mainz 

Berufs- und Wirtschaftspädagogik 
 
17:30 – 17:40 Uhr  Birgit Herz, Universität Hamburg 

Sonderpädagogik 
 
17:40 – 18:30 Uhr  Nachfragen und Diskussion 
 
 
Samstag, 4. November:  
 
„Planungen und Erfahrungen zu Akkreditierungen an verschiedenen 
Hochschulstandorten“: 
(Moderation: Werner Thole) 
 
9:30 – 9:45 Uhr Jürgen Wittpoth, Universität Bochum 
 
9:45 – 10:00 Uhr  Manfred Eckert, Universität Erfurt 
 
10:00 – 10:30 Uhr Nachfragen  
 
10:30 – 10:45 Uhr Ursula Carle, Universität Bremen 
 
10:45 – 11:00 Uhr Friederike Klippel, LMU München 
 
11:00 – 12:15 Uhr Nachfragen und Diskussion 
 
12:15 – 13:15 Uhr Mittagsbuffet 
 
 
13:15 – 14:30 Uhr  Podiumsdiskussion mit Vertretern der Akkreditierungsagenturen 
 (Moderation Rudolf Tippelt) 
 ACQUIN (Dorit Gerkens) 
 AQAS (Edna Habel) 
 ZEvA (Hermann Reuke) 
 AHPGS (Maria-Eleonora Karsten) 
 Franzjörg Baumgart, Universität Bochum 


